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   Informationen des Bürgermeisters   

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ereignisreich könnte man sie nennen – die Zeit der Sommermonate. Der Kalen-
der füllt sich mit Veranstaltungen und Festen, vor allem in diesem Jahr. Nach der 
langen pandemiebedingten Abstinenz ist es nur allzu verständlich, dass man 
sich trifft auf eine kühle Halbe oder ein Glaserl Wein, dass man sich austauscht 
und gesellige Stunden miteinander verbringt. Vorzugsweise im Biergarten unter 
schattenspendenden Kastanien oder auch im Freibad, das in neuem Glanz er-
strahlt und seit kurzer Zeit wieder geöffnet hat – Hauptsache im Freien. 

Denn im Hinterkopf ist sie immer noch präsent, die Gefahr von Corona.  
Sicher nicht unbegründet, was die steigenden Inzidenzen belegen. Und noch 
eine dunkle Wolke verfolgt uns seit Ende Februar: Der Krieg in der Ukraine mit 
all seinen Gefahren und Folgen wie z. B. die Lieferengpässe von Lebensmitteln, 
elektronischen Bauteilen und Energie. 
Umso verständlicher erscheint das Bedürfnis vieler, das Jetzt und Hier zu ge-
nießen und die Reserven wieder aufzutanken. Und es ist schön zu sehen, dass 
die Menschen wieder zusammenkommen und das Feiern nicht verlernt haben 
- trotz aller gebotener Vorsicht.

Ferienbeginn – für Kinder ein großes „HURRA“, für Eltern eine teils angenehme 
teils herausfordernde Zeit und für die Pädagogen unserer Bildungseinrichtungen 
die Gelegenheit, sich bei ihnen zu bedanken und vor ihnen den Hut zu ziehen. 
In Anbetracht des Personalmangels und der pandemiebedingten Ausfälle eine 
zuverlässige und hochwertige Betreuung sicherzustellen, ist nur durch Engage-
ment und Leidenschaft für den Beruf zu bewerkstelligen.  Dafür herzlichen Dank!

Dass die Investitionen in Bildung die beste „Anlage“ in die Zukunft sind, spie-
gelt sich auch in den Schwerpunkten unserer Kommunalpolitik wieder. Krippe, 
Kindergarten und Schule sowie die Ausweisung von Baugebieten, Ausbau von 
Infrastruktur, Freibadsanierung oder auch Dorferneuerung werden für die Mit-
glieder des Gemeinderates und mich als Bürgermeister nicht als Kostenfaktor 
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gesehen, sondern als Investition in die Zukunft aller Generationen. Und wenn 
Sie vielleicht wieder einmal durch unsere Gemeinde gehen oder fahren und die 
Augen offenhalten, werden Sie immer wieder Veränderungen und Neuerungen 
erkennen können …

Mit den bevorstehenden Sommerferien Ende Juli beginnt auch die Reisezeit. Ob 
Urlaub daheim in unserem schönen Bayern oder anderen Destinationen - ich 
wünsche allen, insbesondere den Schülerinnen und Schülern, schöne Ferien und 
gute Erholung.

Ich wünsch Euch allen strahlende Sommertage, genießt sie und vor allem: 
Bleibt´s alle gsund!

Ihr

Michael Ostermayr
Erster Bürgermeister   Besuchen Sie unsere Gemeinde
                    auch gern im Internet!

"Wer sich im Sommer über die Sonne freut, trägt sie im Winter in seinem Herzen."  

Rainer Haak
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    Informationen aus der Gemeinde   

Sanierungsarbeiten am Freibad so gut wie abgeschlossen
Eröffnung des Kiosks und Freibad Obersüßbach

Am 23. Juli 2022 konnte das frisch sanierte Freibad eröffnen. Nach einer Zeit 
voll Lieferengpässe und -verzögerungen, Personalausfall und Widrigkeiten ver-
schiedenster Art wurde das Freibad wiedereröffnet. Schwimmer können auf den 
25m-Bahnen des neuen Beckens ihre Bahnen ziehen, während die Kinder im 
neugestalteten Planschbecken mit Wasserspielen ihren Spaß haben werden. Un-
ter schattenspendenden Bäumen können die Gäste ihren Tag verbringen und 
die große Sportwiese bietet Gelegenheit zum Fußball- oder Volleyballspielen.
Ein Schmankerl für die Gäste sind die Eintrittspreise, die sich in diesem Jahr 
trotz Sanierung sehr moderat gestalten. Mit 2,50 Euro für eine Tageskarte für 
Erwachsene und 1,30 Euro für Kinder bewegen sich diese auf einem sehr güns-
tigen Niveau. Und wer die frühen Abendstunden im Wasser genießen möch-
te und erst ab 18.00 Uhr kommt, zahlt nur noch 2,00 Euro. Wegen der späten 
Wiedereröffnung wird in diesem Jahr auf Saisonkarten verzichtet. Täglich öffnet 
das Freibad um 9.00 Uhr für die Besucher seine Pforten und schließt diese wie-
der um 20.00 Uhr. Eine Woche vor dem Freibad öffnete der Kiosk im Freibad 
am 16. Juli den Biergarten, den Frau Karin Braun Herkner als Pächterin betreibt.  
Gaumenfreuden von Pizza, Pasta und Salaten über Brotzeiten und Eis stehen 
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den Besuchern ebenso zur Auswahl wie der Klassiker Currywurst oder Pommes 
frites – bestenfalls beides. Natürlich dürfen hausgemachte Kuchen zum Kaffee 
nicht fehlen, die täglich ab Sonntag angeboten werden. Selbstverständlich ist 
der Besuch des Biergartens auch ohne Freibadnutzung möglich. Und mit Öff-
nungszeiten bis 22.00 Uhr über den Freibadbetrieb hinaus konnte die Gemeinde 
Obersüßbach einen weiteren gastronomischen Treffpunkt hinzugewinnen – zu-
mindest über die Sommermonate.
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   Informationen aus der Verwaltung

Bedarfsabfrage zur Realisierung der Dorfmitte und deren Nutzung
In den nächsten Tagen erhalten Bürger und Bürgerinnen ab 50 einen Fra-
gebogen zur Bedarfsabfrage der Dorfmitte. Bitte füllen Sie den Bogen 
aus und schicken diesen zurück bzw. werfen ihn in den Briefkas-
ten an der Mehrzweckhalle in Obersüßbach oder der VG Furth,  
Am Rathaus 6.  Vielen Dank für Ihre Teilnahme!

Organ- und Gewebespende
Eine Organ- oder Gewebetransplantation kann kranken Menschen und 
Menschen mit Behinderung die Chance auf ein neues oder besseres Le-
ben eröffnen. Voraussetzung ist und bleibt, dass sich Menschen zu Leb-
zeiten bereit erklären, nach ihrem Tod Organe und/oder Gewebe zu 
spenden. Wir bitten Sie daher: Beschäftigen Sie sich mit dem Thema 
Organ- und Gewebespende und treffen Sie Ihre ganz persönliche Ent-
scheidung und dokumentieren Sie diese!

Voraussetzungen
Eine Entnahme ist – vorausgesetzt, eine Zustimmung liegt vor- nur zulässig, 
wenn der unumkehrbare Hirnfunktionsausfall (Hirntod) festgestellt wurde. Für 
eine Gewebeentnahme reicht es aus, wenn der Herz-Kreislauf-Stillstand mehr 
als drei Stunden zurückliegt. 

Altersgrenzen
Ab dem vollendeten 16. Lebensjahr kann die Einwilligung in die Entnahme ohne 
Zustimmung einer bzw. eines Erziehungsberechtigten zur Organ- und/oder Ge-
webespende erklärt werden. Bereits ab dem vollendeten 14. Lebensjahr kann 
einer Spende widersprochen werden. Eine feste Altershöchstgrenze für eine Or-
ganspende gibt es nicht. Entscheidend ist der tatsächliche biologische Zustand 
der Organe. Grundsätzlich werden alle Organe und Gewebe vor einer Transplan-
tation untersucht. Es ist deshalb nicht erforderlich, dass Sie sich jetzt ärztlich 
untersuchen lassen, wenn Sie nach dem Tod Organe und/oder Gewebe spenden
möchten.

Sie können folgende Organe spenden:
Herz, Lunge, Leber, Nieren, Bauchspeicheldrüse, Darm. 
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Sie können folgende Gewebe spenden: 
Horn- und Lederhaut der Augen, Herzklappen, Haut, Blutgefäße, Knochen-, 
Knorpel- und Weichteilgewebe sowie Gewebe, die aus Bauchspeicheldrüse oder 
Leber gewonnen werden. Gewebe werden – anders als Organe – in der Re-
gel nicht direkt übertragen. Sie können in Gewebebanken konserviert und zwi-
schengelagert werden, bis sich eine geeignete Empfängerin bzw. ein geeigneter 

Empfänger gefunden hat.

Füllen Sie den Organspendeausweis bitte deutlich lesbar aus und 
legen Sie ihn am besten zu Ihren Ausweispapieren, die Sie immer 
bei sich tragen.

Weitere Fragen:
Sie können Ihre Fragen per E-Mail unter organspende@bzga.de 
an die BZgA senden. Informationen im Internet finden Sie unter 
www.organspende-info.de. Außerdem können Sie sich bei Ihrer 
Hausärztin oder Ihrem Hausarzt beraten lassen.

   Informationen aus den Einrichtungen, Unternehmen 
und Vereinen

KLB Obersüßbach - Fahnenweihe
Bei herrlichem Sommerwetter und mit ca. 300 Gästen, darunter zahlreiche 
Ortsvereine, durfte die Katholische 
Landvolkbewegung Obersüßbach 
am 3. Juli 2022 ihr 35-jähriges Grün-
dungsjubiläum mit Weihe einer neu-
en Fahne feiern. Nach dem Einholen 
der Vereine mit dem Spielmannszug 
Weihmichl begann der Tag mit einem 
Weißwurstfrühstück in der Mehr-
zweckhalle Obersüßbach. Um 10 Uhr 
ging es mit dem Kirchenzug in die 
Pfarrkirche St. Jakobus.

Nach der Begrüßung von Ortspfarrer 
Dr. Innocent Nwokenna zelebrierte 
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(Foto: Markus Schindler) 
Domvikar Christian Kalis, Jugendpfarrer und Leiter des Bischöflichen Jugendam-
tes im Bistum Regensburg, den feierlichen Gottesdienst, der vom Kirchenchor 
unter der Leitung von Hubert Hornung sehr festlich musikalisch umrahmt wur-
de. Die neue Fahne des Vereins wurde geweiht und von der Fahnenmutter dem 
Fähnrich Stefan Haimerl übergeben. Die geweihten Fahnenbänder wurden an-
schließend übergeben: das Fahnenmutterband von der Fahnenmutter Else Friedl, 
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das Band der Vorstandschaft von erstem Vorsitzenden Thomas Weidner und das 
Trauerband der Gemeinde von Bürgermeister Michael Ostermayr. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wurde die neue Fahne beim Festumzug zum ersten mal 
durch Obersüßbach getragen.

Das Mittagessen und weitere Programm fand wieder in der Mehrzweckhalle 
statt. Dabei trugen die Holledauer Hopfareisser zur musikalischen Unterhaltung 

bei. Es wurden Festansprachen 
gehalten von der ersten Vorsit-
zenden Karin Haimerl, dem Ers-
ten Bürgermeister und Schirm-
herrn Michael Ostermayr und 
von Max Hastreiter, dem Vor-
sitzenden des Diözesanverban-
des der Diözese Regensburg. 
Anschließend folgte die Dank-
ansprache der Festmutter Else 
Friedl. Nach den Festanspra-
chen wurden die Gründungs-
mitglieder der KLB mit einem 
kleinen Geschenk geehrt. Ein 
weiteres Highlight der Veran-

staltung war der eigens für diesen Tag einstudierte lustige Einakter "Die leben-
dige Leich" der Theatergruppe der KLB Obersüßbach. Danach klang die Veran-
staltung gemütlich aus.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Besuchern und Mitwirkenden, beson-
ders bei den fleißigen Helfern vor und hinter den Kulissen, ohne die diese Veran-
staltung nicht möglich gewesen wäre. Schön, dass alle zusammenhelfen, wenn 

es "drauf an kommt"!

Beerenfrüchte aus der Region
Am "Hartauerhof" in Freyung 3 werden im Au-
gust Heidelbeeren, Brombeeren und Aronia 
zum Selberpflücken angeboten. Die Öffnungs-
zeiten sind wie folgt: Montag bis Sonntag von 
9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 19.00 Uhr.  
Für Rückfragen stehen wir unter Tel. 08708/219  
gerne zur Verfügung.
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  ILE Holledauer Tor   

Aktion Klimazeit - 100 % Nachhaltigkeit - Gebäude, Energie, Pro-
duktion und Produkte am Further Klosterhügel 

Die Gemeinde Furth und die ILE „Holledauer Tor“ beteiligten sich an der diesjäh-
rigen KlimaZeit Kampagne von Stadt und Landkreis Landshut. Herr Bürgermeis-
ter Andreas Horsche zeigte in drei Führungen praxisnah, wie nachhaltiges Bauen 
und nachhaltige Stromerzeugung am Further Klosterhügel umgesetzt wurden. 
Die ILE steuerte das regionale Kastl bei und erklärte so wie jeder von uns durch 
regionalen Einkauf helfen kann etwas gegen den Klimawandel zu unternehmen. 
Auch wurden Tipps und Flyer für regionale Freizeitgestaltung (aus)gegeben. 
Denn jeder eingesparte Kilometer trägt zur Verringerung des Co2 Ausstoßes bei. 
Unterstützt wurden die ILE dabei von Frau Bartha von der LEADER Geschäftsstel-
le in Landshut. LEADER beteiligte sich an der Förderung des Klosterbräustüberls 
und des Schaukräutergartens.

Foto: ILE Holledauer Tor (v.l.: Karoline Bartha LEADER Landshut, Teilnehmer der 
Führung, Eva-Maria Fuchs ILE, Bürgermeister Andreas Horsche)
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Datum Heim Auswärts Erste Zweite

Sa. 30.07. TSV Meilenhofen 14:00 16:00

So. 07.08. Furth TSV 14:00 -

Spielfrei Mariä Himmelfahrt

So. 21.08. Hornbach TSV 15:00 13:00

Sa. 27.08. TSV Neuhausen 14:00 -

Sa. 03.09. Pfeffenhausen TSV 14:00 16:00

So. 11.09. TSV Gündlkofen 14:00 16:00

Sa. 17.09. Walkertshofen TSV 16:00 14:00

So. 25.09. TSV Volkenschwand 14:00 16:00

So. 02.10. Weihmichl TSV 14:00 16:00

So. 09.10. TSV Puttenhausen 14:00 16:00

So. 16.10 Bruckberg TSV 14:00 -

Ende Hinrunde

So. 23.10. Meilenhofen TSV 14:00 16:00

So. 30.10. TSV Furth 15:00 -

Winter pause

So. 26.03. TSV Hornbach 14:30 16:30

Sa. 01.04. Neuhausen TSV 17:00 -

Spielfrei Ostern

So. 16.04. TSV Pfeffenhausen 14:00 16:00

So. 23.04. Gündlkofen TSV 16:00 14:00

So. 30.04. TSV Walkertshofen 14:00 16:00

So. 07.05. Volkenschwand TSV 14:00 16:00

So. 14.05. TSV Weihmichl 14:00 16:00

So. 21.05. Puttenhausen TSV 14:00 16:00

So. 28.05. TSV Bruckberg 16:00 -

Spielplan TSV Obersüßbach 2022/23

A-Klasse Mainburg
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VERANSTALTUNGEN August 2022
Freitag

05.08.
FCB-Fanclub: Bundesligaauftakt / Brotzeit

Samstag

06.08.
FFW Obermünchen: Grillfest

Sonntag

07.08.
FFW Martinszell: Grillfest

Sonntag

14.08.
MSC: Sommerfest Gasthaus Radlmeier

Sonntag

14.08.
KDFB: Kräuterbüschelbinden

Montag

15.08.
Pfarrgemeinderat: Patrozinium Freyung

Samstag

27.08.
KLJB Obersüßbach: Weinfest

Montag

29.08.
KLJB Obersüßbach: Fahrt zum Barthlmarkt

VERANSTALTUNGEN September 2022

Donnerstag

01.09.
TSV: Ferienprogramm

Freitag

02.09.
TSV: Ferienprogramm

Freitag

02.09.
17:00 Uh KDFB: Grillfest, Gasthaus Radlmeier

Samstag

03.09.
19:00 

Uhr
Schnupfclub: Fischessen

Samstag

03.09.
TSV: Ferienprogramm
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  Fundsachen   

Gegenstand                       Zeit               Ort

Apple Watch 01.06.2022 Vorplatz Grund- und Mittelschule, 
Furth

Geldbetrag 02.06.2022 Spielplatz Klosterbräustüberl, Furth

Geldbetrag 15.06.2022 Gehweg Neuhauser Straße,
Höhe Hs.-Nr. 23, Furth

Schlüsselbund 17.06.2022 Schatzhofen - Straße zw. Anwesen 
Stanglmeier und Friedhof, Furth

Wir gratulieren

22.08. Silberne Hochzeit Alfred und Gerlinde Wölfl
Wir gratulieren allen Ehejubilaren 

zum Hochzeitstag und wünschen Ihnen 
noch viele gemeinsame Jahre!

Sonntag

04.09.
17:00 

Uhr
KDFB: Ausweichtermin Grillfest, Gasthaus Radlmeier

Dienstag

13.09.
18:30 

Uhr
KDFB: Fatima Andacht, Kapelle Freyung

Samstag

17.-18.09.
MSC: Abschlussfahrt

Samstag

24.09.
FFW Obersüßbach: Lange Nacht der FFW

Samstag

24.09.
KLJB: Knödelfest



AOK-Sprechtage
Auch im Jahr 2022 finden im Rathaus Furth  
leider keine Sprechtage der AOK statt.
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an:
AOK Landshut, Luitpoldstr. 28, 84034 Landshut
Tel. 0871/6950

VdK-Sprechtage 
Der Kreisverband Landshut mit der Vorsitzen-
den Monika Voland-Kleemann und der Ge-
schäftsführerin Kim Blum haben sich mit den 
ehrenamtlichen Ortsvorsitzenden des kreis-
verbandes Landshut darauf geeinigt, dass bis 
auf weiteres die Außensprechstunde im Rat-
haus nicht stattfindet. Der VdK bittet alle Mit-

glieder um Verständnis und weist darauf hin, 

dass Sie telefonische Informationen unter Tel. 

0871/923330 erhalten.

Energieberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat steht der  
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Siegfried Kirner 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr telefonisch für eine 
Beratung zur Verfügung. Die Beratung ist für 
alle Bürger kostenlos.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine Anmel-
dung unter Tel.-Nr.: 08704/9119-11, erforder-
lich.

Fundgegenstände
Das Fundbüro für alle Mitgliedsgemeinden  
der Verwaltungsgemeinschaft (Furth, Obersüß-
bach, Weihmichl) ist im Einwohnermeldeamt  
integriert. Online finden Sie es unter: 
http://www.furth-bei-landshut.de/furth/buer-
gerservice/fundbuero
 

Das nächste Gemeindeblatt erscheint im 
September 2022!
Bitte reichen Sie Ihre Terminhinweise und  
Berichte bis spätestens 12. August 2022  
bei Frau Martina Schweiger (martina.schwei-
ger@vg-furth.de) ein.

  Verantwortlich für den Inhalt:
  Gemeinde Obersüßbach 
  Erster Bürgermeister Michael Ostermayr
  Am Rathaus 6
  84095 Furth

  Tel. 08704/9119-22
  Fax 08704/9119-33 

    E-Mail: info@vg-furth.de
  Internet: http://www.obersuessbach.de
  

  Öffnungszeiten Rathaus: 
  Montag – Freitag   8:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag 13:30 – 18:00 Uhr
  oder nach telefonischer Vereinbarung 

  Öffnungszeiten Bücherei:
  Montag  10:00 – 11:00 Uhr
  Mittwoch  17:00 – 18:30 Uhr
  1.u.2. Samstag im Monat 10:00 – 11:00 Uhr

  Öffnungszeiten Wertstoffhof:
  Mittwoch  15:00 – 18:00 Uhr 
  Samstag  12:00 – 15:00 Uhr
  (In den Wintermonaten (Nov. - Feb.) ist der 

    Wertstoffhof am Mittwoch geschlossen.) !!!

  Notdienste:
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117
  Feuerwehr / Rettungsleitstelle:  112
  Polizei:   110
  Telefonseelsorge:    0800/111 0 111 
                    oder    0800/111 0 222

  Apotheken-Notdienstplan: 
  Internet unter www.engelapotheke-furth.de   
  o. an der Anzeigentafel der Engel-Apotheke, 
  Landshuter Straße 4, 84095 Furth.

  Zahnärzte-Notdienstplan: 
  Im Internet unter www.notdienst-zahn.de 
  oder in der örtlichen Tagespresse zu ent-
  nehmen.


